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Einfuhr von Textilien und Bekleidung in die Bundesrepublik
(ohne Rohstoffe, in Millionen DM)

Rang (Vorjahr) Land Einfuhr Zuwachs in %

l (1) Italien 8796 14,9

2 (2) Türkei 3171 17,0
3 (3) Jugoslawien 2934 16,4
4 (6) VR China 2845 38,2
5 (5) Frankreich 2628 12,2
6 (7) Belgien/Luxemburg 2491 22,8
7 (4) Hongkong 2483 2,8
8 (8) Niederlande 2316 15,5
9 (9) Griechenland 1725 4,0

10 (10) Österreich 1689 5,5

Das Beratungspaket beinhaltet fol-
gende Leistungen:
- Kurzworkshop mit Schweizer Auf-

traggeber zur Definition des

Kooperationszieles;
- Adressrecherchen über potentielle

Partner;
- Abklärung, ob Unternehmung noch

dem Treuhandvermögen unterstellt
oder bereits privatisiert ist;

- Ermittlung der Verhandlungskom-
petenz für diesen Betrieb bei der
Treuhandanstalt und im Unterneh-
men;

- Beschaffung der Besuchsberechti-

gung für das Unternehmen;
- Reise zum Unternehmen in Ost-

Deutschland mit dem Ziel einer
technologischen, organisatorischen
und wirtschaftlichen Schnell-
bestandsaufnahme (Audit);

- Erstellung eines schriftlichen Kurz-
Berichtes für den Auftraggeber mit
folgendem Inhalt:

1. Unternehmenstätigkeit
2. Produkt und Markt
3. Produktionsanlagen
4. Organisation und Personal
5. Liegenschaften
6. Finanzdaten
7. Stärken-Schwächen-Matrix
8. Kooperationsmöglichkeiten
9. Bildliche Dokumentation

10. Unternehmerempfehlung -
«stop/go»-Vorschlag

Christian Bernet,
Vontobel EC Consulting AG,

Zürich

Die grössten
Textillieferanten
der BRD

Die grössten Lieferanten von Textilien
und Bekleidung für die Bundesrepublik
Deutschland haben im vergangenen
Jahr ihre Positionen ausgebaut. Darauf
weist Gesamttextil in einer Jahres-

bilanz der Textileinfuhren 1990 hin.
Die wichtigsten Lieferländer erzielten
Zuwachsraten, die über dem durch-
schnittlichen Anstieg der deutschen

Importe von Textilien und Bekleidung
lagen.

Für das Gebiet der alten Bundes-

republik beliefsich die Einfuhr von Tex-

tilien und Bekleidung (ohne Rohstoffe)
für 1990 auf 48,6 Milliarden DM, ein
Zuwachs von 14,3 Prozent gegenüber
dem Vorjahr. Fast ein Fünftel dieser

Importe stammte nach Angaben von
Gesamttextil aus Italien (8,8 Milliarden
DM), das seine Lieferungen um 14,9

Prozent ausweitete.

Auf Rang zwei der wichtigsten Lie-
ferländer rangiert wie im Vorjahr die
Türkei, aus der Textilien und Beklei-
dung im Wert von 3,2 Milliarden DM
bezogen wurden (plus 17,0 Prozent),
vor Jugoslawien mit 2,9 Milliarden DM
(plus 16,4 Prozent). Von diesem
Zuwachs dürfte ein beträchtlicher
Anteil auf zunehmende Verarbeitung
im Auftrag deutscher Unternehmen
aufgrund niedriger Lohnkosten entfal-
len.

Auffällig ist das weitere Vordringen
der Volksrepublik China in der Liste
der grössten Lieferländer. Die Importe
von dort nahmen nach Angaben von
Gesamttextil um 38,2 Prozent auf 2,8

Milliarden DM zu. China hat sich in der
Rangfolge der wichtigsten deutschen
Lieferanten von Textilien und Beklei-

dung inzwischen auf Platz vier gescho-
ben, im Vorjahr lag es noch auf Rang
sechs und 1988 erst auf Platz neun.

Innerhalb von zwei Jahren hat das

Staatshandelsland nach Angaben von
Gesamttextil seine Lieferungen in die

Bundesrepublik fast verdoppelt. Ent-
scheidend dazu beigetragen hat die Tat-

sache, dass die Exportpreise für chine-
sische Erzeugnisse nicht auf einer Kai-
kulation wie bei Unternehmen beruhen,
die unter marktwirtschaftlichen Bedin-

gungen arbeiten. Die Ausfuhren werden
vielmehr als wichtige Devisenbringer
angesehen.

Einzelheiten über die Importe aus
den zehn wichtigsten Lieferländern
sind der obenstehenden Tabelle zu ent-
nehmen.

In einigen asiatischen Ländern führt
der Strukturwandel offenbar dazu, dass

sich die Schwerpunkte ihrer Exporte
verschieben. Hongkong beispielsweise,
vor zwei Jahren noch zweitgrösster Lie-
ferant der Bundesrepublik bei Textilien
und Bekleidung, ist inzwischen auf
Platz sieben zurückgefallen. 1990 stieg
die Einfuhr von dort nur noch um 2,8

Prozent auf 2,5 Milliarden DM. Die
Lieferungen Südkoreas gingen um 9,9

Prozent auf 0,9 Milliarden DM zurück,
die aus Taiwan fielen um 12,5 Prozent
auf 0,8 Milliarden.

Gesamttextil, D-6236 Eschborn
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